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25 Sitzung vom 15 Januar
Der Tiſch des Bundesraths bleibt leer
Piſident v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um

r hen ſind überftgt
Die Tribünen ſind überfü
Auf der Tagesordnung e die ite vuna der von den

Abgg Dr v Jazdzewski u Gen geſtellten Interpellationen
beir die Ausweiſung Nichtdeutſcher aus den öſtlichen
Provinzen des preußiſchen Staates
Jn Verbindung da ſtehen zur Berathung

der Autrag der Abgg Liebknecht und Gen
der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichskanzler

uufzufordern die nöthigen Schritte zu thun damit jene dieSutereſſen des deutſchen Volks ſchwer ſchädigende Maßregel

dDisbald rückgängig gemacht werde
Der Antrag der Abgg Dr v Jazdzewski und Gen
die verbündeten Regierungen zu erſuchen in Ausführung des

Art 4 Nr 1 der Reichsverfaſſung einen Entwurf baldigſt
vorzulegen in welchem

1 fremden Unterthanen in wiefern dieſelben die öffent
liche Ordnung und Sicherheit nicht gefährden der freie und
ungehinderte Aufenthalt innerhalb des Reichsgebiets gewähr
leiſtet und in welchem

2 den Stipulationen der Wiener Verträge die den Be
wohnern der ehemals polniſchen Landestheile innerhalb
des preußiſchen Staatsgebietes Ah eeit des Verkehrs und
de ſtlenthaltes garantiren gebührend Rechnung getragen

werde
e Die von den Abgg Ausfeld und Gen eingebrachte Re
ution

zu erklären daß die von der preußiſchen Regierung ver
fügten Ausweiſungen ruſſiſcher und öſterreichiſcher

Stagatsangehöriger nach ihrem Umfang und nach ihrer
Art durch das nationale Intereſſe nicht gerechtfertigt ſind
humane Rückſichten außer Acht laſſen und materielle Jnter
eſſen von Reichsangehörigen beeinträchtigen

Hierzu liegt folgender Eventual Antrag des Abgeordneten Dr

n vor pnprehDie Ueberzeugung auszuſprechen
daß die von der kgl preußiſchen Regierung verfügten Aus
weiſungen ruſſiſcher und öſterreichiſcher Unter
thanen nicht gerechtfertigt erſcheinen und mit dem Intereſſe
der Reichsangehörigen nicht vereinbar ſind

Zur Geſchäftsordnung bemerkt
Abg Dr Windthorſt daß in ſeinem Antrage durch ein Ver
r die re nach ihrem Umfange und ihrer Art fortge

ieben ſind
Abg Dr v Jazdzewski beginnt mit dem Hinweiſe auf das

s Toleranzedikt welches den franzöſiſchen Vertriebenen
ufnahme gewährte Die zweihundertjährige Feier dieſes denk

würdigen t fiel im vorigen Jahre zuſammen mit der Ver
treibung von Tauſenden von Leuten aus Preußen denen man
nichts vorwerfen konnte als ihren katholiſchen Glauben Die
Zahl der Ausgewieſenen dürfte ſich auf 40,000 Perſonen be
laufen darunter auch Lente jüdiſcher und proteſtantiſcher
Religion Die Beſprechung einer in die Verhältniſſe Deutſchlands F
ſo einſchneidenden Maßregel iſt von hoher Wichtigkeit und ich bin
erſtaunt daß bei dieſer Beſprechung die Vertreter der verbündeten
Regierungen durch ihre Abwesenheit glänzen Jn einigen außer

ewöhnlichen Fällen geſtehen die Rechtslehrer die Berechtigung
r Ausweiſung zu die Regierung hätte a ener nur im aller

dringendſten Falle zu dieſem einſchneidenden Mittel greifen
dürfen Redner belenchtet dann die juriſtiſche Seite der

rage unter Anführung der Ausſprüche hervorragender Rechts
hrer und der Beſtimmungen des preußiſchen Landrechts ſowie

des Völkerrechts Dieſe Ausweiſungen ſtehen im Widerſpruch
mit dieſen Beſtimmungen und den in den Wiener Verträgen
gegebenen Verſicherungen wendet ſich Redner gegen
die gelegentlich der erſten Berathung der Jnterpellation vom
Reichskanzler gethanen Aeußerung daß zum Schutz der deutſchen
Bevölkerung Maßregeln gegen den Polonismus ergriffen werden
müßten Dieſer Grund für die Ausweiſungen könne am aller
wenigſten genügen denn gerade das Gegentheil jener Behauptung
treffe zu indem das polniſche Element durch die deutſche Be
völkerung immer mehr verdrängt werde Das polniſche Element
auf dem ſeit Jahrzehnten eine unerhörte Knechtung laſtet könne
doch den Beſtand des preußiſchen Staates nicht gefährden Wenn
man von der polniſchen Bevölkerung Gut und Blut verlange ſomüſſe dieſe Bevölkerung auch verlangen daß man ihr volles Recht
gewähre Ebenſo wenig berechtigt ſei der Hinweis auf die
polniſche Agitation entziehe man der polniſchen Bevölkerung

Regaktion eintrete Wenn irgendwie die Sicherheit des er get

kanzlers Die u nicht deutſch geworden die Elſäſſer

Staates wirklich geſchädigt werden könnte ſo würde dies der
ſein durch derartige Ausweiſungs Maßregeln die den Haß auf
Jahre hinaus in der Bevölkerung erregten Der Zuwachs den
die polniſche Bevölkerung in den öſtlichen Provinzen genommen

abe ſei ein völlig normaler und rechtfertige keineswegs die
eußerung des Miniſters v Puttkamer daß das polniſche

Element wie ein Gletſcher mit elementarer Gewalt gegen Weſten
immer mehr vorrücke Jn den letzten Jahren habe die polniſche
Bevölkerung des preußiſchen Oſtens 200,000 Köpfe durch Aus
wanderung nach Weſten und nach Amerika verloren an ihre
Stelle ſeien Deutſche gerückt wie könne man da alſo von einer
Verdrängung der Deutſchen durch die Polen ſprechen Dieſe bis
her für die e n angeführten Gründe genügtenalſo auch keineswegs um dieſes Vorgehen erklärlich zu machen

Die deutſche Nation habe ſich ſtets dadurch ausgezeichnet de
ſie der Frau beſondere Theilnahme erwieſen hat Davon ſe
jetzt abgewichen es ſeien Frauen unter den härteſten Maßregeln
über die Grenze geſchafft worden es ſei hierbei in einer Weiſe
verfahren worden daß der innere Menſch knirſche Die Politik
müſſe ruhen auf der Grundlage des Humanismus dieſe Grund
lage aber fehle bei dieſer Maßregel gänzlich Sie ſei gegen den
Geiſt der internationalen Verträge ihre Ausführung gegen den
Geiſt des Humanismus Möge die deutſche Nation bedenken
daß eines großen Reiches unwürdig iſt die Minorität zu ver
gewaltigen

Zur Geſchäftsord nung bemerkt ßAbg Dr Windthorſt Da ſich zur Jnterpellation niemandweiter gemeldet hat ſo lege i S darauf zu konſtatiren daß
die Jnterpellation hierdurch erledigt iſt
an t die Diskuſſion der zu derſelben Materie geſtellten

nträgear egründung des ſozialdemokratiſchen Antrages erhält das
or
Abg Liebknecht Bei der Interpellation Jazdzewski iſt der

Apparat einer Botſchaft in Scene geſetzt worden was
eigentlich nicht angekthan war den Reſpekt vor der Krone zu
erhöhen Lächerlich war es als damals der Bundesrath im
Gänſemarſch den Saal verließ Damals wurde dem Reichstag
der Landtag entgegengeſtellt dem Reichsgedanken der Parti

kularismus e t ewird den Reichsgedanken aufgiebt und die Reichsbude ſchließen
will fo ſind wir da um ſie wieder zu öffnen Gelächter rechts
Ja das Reich iſt nicht von Bismarck s Gnaden ſeitdem wir dasallgemeine Wahlrecht haben iſt es Sache des Volkes Der Vor
redner hat den Rechtspunkt betont Darauf laſſe ich mich nicht
ein Rechtsgründe für jede Maßregel können uns von der Rechten
und den Machthabern ſtets vorgeführt werden Die eründüng
daß das Deuktſchthum durch das Polenthum zurückgedrängt wird
iſt nicht zutreffend denn die deutſche Kultur iſt der polniſchen
dazu viel zu ſehr überlegen Das alſo iſt kein Grund und
wenn man ſagt daß man die Fremden aus Deutſchland fort
haben wolle ſo iſt das eben ein Zeichen der Barbarei die ſich
am meiſten im Fremdenhaß kundgiebt Die ganze Knltur
entwickelung iſt ein beſtändiger Sieg über das Nationalitätsprinzip man wird wegen rieſer Aeußerung mir wieder mangelnde

Vaterlandsliebe vorwerfen Was heißt denn aber Vaterlands
liebe Doch wohl dafür zu ſorgen daß das Vaterland wohnlich
werde alſo gegen barbariſche Maßregeln einzutreten Jn einem
vor 38 Jahren geſchriebenen Briefe hat Herr v Bismarck bereits
gegen die Polen ſich ausgeſprochen wenige Zeit bevor König
riedrich Wilhelm IV von ihm ſagte rother Reaktionär riecht

nach Blnut vielleicht ſpäter zu gebrauchen Derſelbe Mann iſt
jetzt Miniſterpräſident und Reichskanzler er wirkt in derſelben
Weiſe wie er ſich in jenem Briefe geäußert nur modifizirt durch
die Schmiede der Erfahrungen Höher als die Rationalität ſteht
doch das Menſchenthum die Nationalität iſt nur etwas Zu
läſſiges Auch Maria Thereſig hat vor ihrem Tode erklärt ſie
bereue nichts ſo ſehr als die Theilung Polens das iſt doch auch
eine reſpektable Stimme gegen die Anſchauungen des Reichs

aber franzöſiſch weil ſie dort die Freiheit hatten Jhr Zuckerbrot
und Jhre Peitſche helfen Jhnen nichts die Elſäſſer deutſch zu
machen das iſt nur durch die Freiheit möglich Ein Bundes
rathsmitglied erſcheint am Bundesrathstiſche und verſchwindet ſo
fort wieder Heiterkeit Ruf links Hierbleiben Redner fährt
fort Daß Repreſſalien ſeitens Rußlands und Oeſterreichs zu
befürchten glaube ich nicht denn die preußiſche Regierung
handelt doch im Einverſtändniß mit beiden Staaten Jn der aus
ländiſchen Preſſe greift man infolge dieſer e das deutſche
Volk aufs Entſchiedenſte an und verwechſelt die Regierungen mit
dem Volk Jn Frankreich wird jetzt ſchon eine Fremdenſteuer in
folge der preußiſchen Maßregel vorbereitet Vergißt man denn bei
uns ganz daß die Deutſchen die größte Auswandererzahl ſtellen
und man ihnen den Weg ins Ausland verſperrt Heine hat es
ausgeſprochen daß der Dentſche wenn s ihm daheim ſchlecht
ergehe auswandert der Franzoſe im gleichen Falle aber eine

aber ihre Rechte ſo dürfe man ſich nicht wundern wenn eine

Die Stiefkochter
Roman von Guſtav Löſſel

Forkſetzung

IV
Am Tage nach dieſer Unterredung zwiſchen der Kommerzien

räthin und ihrer Tochter kehrte der Graf zurück Valeska
hatte ſe zwar vorgenommen den Rath ihrer Mutter ſogleich
zu befolgen nach reiflicher Ueberlegung ſtand ſie jedoch davon
ab Es hätte das allzuſehr erkennen laſſen daß ihre Mutter
ſie beeinflußt hatte und dieſen Vorwurf wollte ſie von ihrem
Gatten nicht hören

Es machte ſich auch bald noch ein anderer Hinderungsgrunddie verabredete Liſt geltend Der Graf war ſeit feine

ückkehr wie verwandelt
Meine liebe Wally ſagte er eines Tages zu ſeiner Gattin

Du wirſt Dich wundern daß ich ſeit der letzten Reiſe meineGewohnheiten geändert habe und dafür bin ich Dir eine Er
klärung ſchuldigi ich ſehr geſpannt bin, erwiderte Valeska ohne
es in Wahrheit zu ſein Erkläre

Ja ſiehſt Du Herz die Sache liegt ſo ſagte der Graf
ihre beiden Hände ergreifend und ſtreichelnd Jn der Einſam
keit des Landlebens zu der ich von Zeit zu Zeit durch die
Belvirthſchaftung meiner Gükter gezwungen bin iſt mir zum
erſtenmale der Gedanke gekommen daß ich doch eigentlich ein
ſchrecklicher Egoiſt bin Dich ſüßes Herz ſo ganz und gar für
wich allein beanſpruchen zu wollen Nicht zwar daß ich Luſthätte irgend etwas von meinem Anſpruc

und Achtung einem andern zu übertragen o nein aber ich
habe doch durch einen ernſten prüfenden Rückblick ger
einjährige Ehe die Ueberzeugung gewonnen daß ich zu
viel an mich ſelbſt gedacht und zu wenig Rückſicht genömmen
abe auf Deine Jugend Schönheit und Lebensluſt Ich habe
ich förmlich abge Ah von der Welt um allein an

Deinem Beſitze zu berauſchen wie der Geizige der ſich in einem

Revolution mache Will man den Deutſchen den Weg ins

auf Deine Liebe fr

ſp cpfr h

Wenn man auf jener Seite jetzt partiknlariſtiſch Jch

hat das

mit ihnen in
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4 m v 4 zAusland verſperren um die Revolution bei unhen ſog der Reichetag in dieſer drage un W grrögt
ja eben das Unglück unſerer Entwicklung daß ber t

aus einem Volksſiege hervorgegangen iſt Der Reichs
durchſetzen daß ſein Votum in dieſer Frage befolgt werdemuß beherzigen daß das Volk r ihn ſteht Den Rei
kanzler kann man entbehren den et aber nicht auch
man die papierne Drohung von dem Schluſſe der Reichsbude

ne en rig Sir Vegn wgen eMaßregel das verdiente Brandmal auf ne r jener
rz den von ſeinerAbg Pr v Jagdzewski befürwortetPartei geſtellten Atr und r diei deu J w dinicheg ne

untengen en Ware e ves à Wegen ſei e ſie ſo usweiſun iAb Be Moller r iſ Meine Partei ha e
Dr er freiſ Meine Partei hat tsdeutſchnational zeigt wie eine andere ſie würde ſid her

nicht an der Debatte betheiligt haben wenn ſie der Meinundaß die Ausweiſungsmaßregeln im Intereſſe der deutſchen Rat
nalität nöthig oder auch heilſam ſeien Was ſoll man aber
ſagen wenn ſelbſt in der ganz deutſchen Provinz Offweiſungen vorgenommen ſind während nicht eine
niſcher Geſinnung dort vorhanden iſt Es ſind dort faſt aus
ſchließlich Juden ausgewieſen welche ſämmtlich deutſch ſprechen
und gekommen ſind um ihre Kinder deutſch werden zu
laſſen ſollte das ein Schlag gegen das liberale Judenthum
ſein oder ein Vorgehen zu Gunſten der nationalen Arbeit Auch
ein ruſſiſcher ſeit 17 Jahren in Preußen lebender Schriftſteller
ſich 1870 die Medaille für Tapferkeit erworben und ſtets in dent
nationalem Sinne geſchrieben ward gleichfalls ausgewieſen Vie
Perſonen ſind ausgewieſen e ſie im Beſitze giltiger ruſſiſ
Auslandspäſſe waren Was aber ſoll mit denjenigen geſchehen die
aus Preußen ausgewieſen ſind in Rußland aber nicht aufgenommen
werden Ein GymnaſialPrimaner in Königsberg der kurz vor
dem Abiturienten Examen ſtand ward aus ewieſen bevor er ſein
Examen machen konnte Hört hört Ein S ihr der als
Freiwilliger gedient erbat Aufſchub bis er ſeine Lehrzeit beendet

vergebens Zwei Greiſinnen zum Theil gelähmt und nicht
transportfähig ſind ausgewieſen roß aller ärztlichen Atteſte

will gern betonen daß oft die höheren Beamten l
genommen haben aber ihnen ſind die Hände gebunden
außerdem können ſie um alle Einzelfälle ſich nicht kümmern
So herrſcht denn die größte Härte und m keit Svielen Perſonen wird die nachgeſuchte Natur ſation ni

gewährt wodurch ſie in ihrem Erwerbsleben arg geſchädigt
werden Völkerrechtlich mag ein ſolches Vorgehen mehr oder
minder berechtigt ſein aber es verſtt t Fern das bgligſe
der a gegen das Gaſtrecht ſehr ri t links Und be
denken Sie wie viel Nahrung wird dadurch dem Haſſe des Aus
landes gegen uns gegeben Bedenken Sie wie ſehr uns
Tages der groß Haß unſerer Nachbarn gefährlich werdkann Und welhe chädigung des Erwerbslebens tritt dad
für uns ein Es ſind fremdländiſche Großhändler n önigs

ihre Einkäufe machen ausgewieſen worden natülich haben
ſofort erklärt daß ſie ihre Verbindungen mit Königsberg abbrechen

iſt auf den Verkehr mit Rußland angewieſen es
braucht deshalb zahlreich ruſſiſche Korreſpondenten in den
Geſchäften und alle dieſe ſind ausgewieſen worden gar

Miniſterium auf eine Eingabe der Sagen ft in
dieſer Hinſicht ſich wohlwollend geäußert aber das hilft nicht viel
Auch zahlreiche Jnhaber ſelbſtändiger Handelshäuſer ſind aus
gewieſen wer trägt den Schaden wenn dieſe Leute dadur
ahlngennfahig werden Doch allein die deutſchen Kaufleute d

ttt ch erbindung geſtanden haben Von den Ausländern
die bei uns wohnen ſind 15,000 Ruſſen und vor dieſen ſollen die
45 Millionen Deutſche ſich fürchten Und was ſoll geſchehen wenn
man nun auch im Auslande das Gleiche thut und die Deutſchen
ausweiſt Und dieſe Gefahr liegt doch nahe genug ſchon iſt den
Deutſchen in Rußland die Alternative geſtellt worden Ruſſen zu
werden oder Rußland zu verlaſſen Sie ſehen alſo m einen
Schutz für unſere Kultür und Arbeit bedeutet die Ausweiſungs
Maßregel nicht ſondern das Gegentheil Wenn die Errichtung
einer chineſiſchen Mauer die Frucht unſerer neuen Wirthſchafts
politik iſt dann möchte ich wohl um zwanzig Jahre weiter indie Zukunft ſchauen wo wir dann wohl Viſigekommen ſein

werden Lebhafter Beifall links
Abg v Helldorf konſ Daß Herr v Jazdzewski heute ge

ſprochen kann mich nicht Wunder nehmen aber ich bedauere daß
auch der Vorredner in gleichem Sinne ſich geänßert Daß bei
jener Maßregel Härten mit unterlaufen wie ich ſchon lebhafte
Unruhe links Rufe Ahal ich kann die einzelnen z e nicht
entſcheiden das wird im preußiſchen Abgeordnetenhauſe viellei
geſchehen Beifall rechts Gelächter links Konſequent ſi
eigentlich nur die Anträge der Polen und der Sozialdemokraten

und ſind nicht mehr als Monologe Wenn aber ungeachtet der

Haben wir alſo ein ganzes Jahr nach meinem Geſchmacke ge
lebt biſt Du ſo gütig geweſen mir n Opfer zu bringen
ſo will ich nun auch nicht minder großmüthig ſein und ein
Jahr zum mindeſten ganz nach Deinem Geſchmacke leben
Disponire Du alſo fortan über alles was Leben und Ver
gnügen betrifft Jch acceptire im voraus jede Anordnung und
natürlich ſteht es Dir auch zu überall da allein zu erſcheinen
wo Du es ohne Anſtoß zu erwecken thun kannſt Biſt Du
damit zufrieden

Jch bins Lothar, erwiederte Valeska in einer erſten wirk
lichen Bewegung Jch werde Dich darum nicht weniger
ſondern nur um ſo mehr lieben Du weißt ja und haſt es
nun an Dir ſelber erfahren ſo kleine Trennungen feſtigen die
Liebe zu einander und erwecken in den Herzen das ſchmerz H
lich ſüße Gefühl der Sehnſucht nach der geliebten Perfon

Ja haſt Du denn die auch empfunden fragte liebevoll
der Gatte

Sie nickte nur ſtumm Es war ja eine Lüge das zuzu
geſtehen und ſo verdorben war ſie noch nicht daß ſie für die
Unwahrheit noch beredte Worte gefunden hätte Nein konnte
ſie doch unmöglich ſagen denn er war ſo glücklich in ſeiner
Tänſchung

Ach und wie war mir bange uach Dir Herz begann
nen Aber mein ganzes Sehnen iſt ja nun auf einmal
geſtillt

Er drückte e ärtlich an ſich und küßte ſie auf ihre ihm
dargebotenen friſchen Lippen

Haſt Du ſchon über den t beſtimmtagte er dann in heiterem Tone and auf und
um Fenſter Jhr Auge ruhte mit Wohlgefallen auf ſeinerſchonen männlichen Geſtalt

Nein lieber Lothar entgegnete ſie Aber wie wäre
es gen wir jetzt gleich eine Spazierfahrt nach
machten

Sie ſtand ebenfalls auf und trat zu ihm heran ſeinen Arm
umſchlingend

dein Wäldchen Ju

die der i Parteien drücken ſich nur um die Sache herum

kaiſerlichen Botſchaft ſolche Anträge in dieſer Frage gſtellte

zwiſchen auf Umwegen nachgekommenen Wagen zur Stadt
zurück Was meinſt Du

Köſtlich herrlich Und auf der Rückfahrt durch die Stadt
machen wir einige kleine Einkäufe Du weißt bei Damen
geht es ohne ſolche Gelegenheitskäufe nicht ab

Nordeck war einverſtanden und ſo eilte Valeska weg um
für die Ausfahrt Toilette zu machen

Das Kaufen iſt ein Erbfehler bei ihr murmelte der
zurückgebliebene Gatte Aber ich bin ja reich und wenn
ſie es nicht übertreibt
e r kam ein Diener und meldete den Juwelier Herrn

elden
Der Graf zeigte dem Eintretenden einem älklichen klein
errn mit kahler Platte und ſtrenger Geſchäftsmiene

freundliches Geſicht Gut daß Sie kommen s er
Wir wollen eben ausfahren und da kann die Gräfin gleich

ihr Brillantarmband wieder lege das geſtern meine Un
geſchicklichkeit zumtheil zerſtörte Jch hätte nicht gedacht daß
die Neparatur ſo raſch zu machen geweſen

Die Neparatur Herr Graf, erwiderte der andere hat
leider unterbleiben inüſſen

Unterbleiben frägte Nordeck befremdet Sie bringen
mir das Armband unverändert zurück

Und ein von meinen ſämmtlichen Leuten unterſchriebenes
Atteſt daß in meinem Atelier keinerlei Veränderung mit dem
Armband der Frau Gräfin vorgenommen wurde

er n e v e die Achſel Jch warer Juwelier zuckte verlegen die n
wieder und erfuhrgeſtern verreiſt, ſagte er kam abends

ng erſt heute morgen von dem Armband ſonſt wärden Sie es
Jſchon geſtern zurückerhalten habenAber des iſt noch nur keine Erläeung wie ich

etwelter n die n n2Nun veil eben Jnwelier bin tDa m e dert Ga euſlhe ihn Iſt Ihnen die Arbeit
gerin

e

lleicht zu

e y v
dunklen dumpfigen Keller mit ſeinen Schätzen verbirgt welche
Im Paläſte bauen könnten Nun bin ich aber nicht nur zur

inſicht gekommen nein auch zur Umkehr bin ich entſchloſſen neForſthaus en da und fahren dann mit dem in
e

e e



werden ſo iſt die Meinung des Reichskanzlers der Reichstag
wolle ſich zu einem nationalen Konvent hen doch gerecht
fertigt Gelächter links Dieſer Schritt des Reichstags iſt aberum ſo bedenklicher weil er ſich doch ſagen muß daß er nur für
den Papierkorb arbeitet Widerſpruch links und Rufe Ab
warten Mit Unrecht hat man die konfeſſionelle Seite der
J e betont es handelt ſich allein um nationale Fragen Wenn
er z dabei auch in Frage kommt ſo iſt das die

Schuld Eentrums das durch Vermiſchung ſeiner Intereſſen
mit denen der Polen an die vitalſten er en des preußiſchen
Staates gegriffen hat Lebhafter Widerſpruch im EentrumWenn Abg r Windthorſt gemeint hat das ſind keine rechten
Söhne die ihrer Väter vergeſſen ſo muß ich bemerken daß wir
ehr wohl uns unſerer Väter erinnern die die öſtlichen Provinzen
m Deutſchthum erkämpft haben Beifall rechts Wer an

dieſer Stelle vor Europa ſpricht der muß ſich auch bewußt ſein
der Tragweite ſeiner Worte ich ſetze keinen Zweifel in den
Patriotismus der einzelnen Parteien aber die Herren von der
Hppoſition möchte ich denn doch fragen weſſen Intereſſen be
treiben Sie hier Lebhafter Tumult links und im Ceutrum

rdnungNieihſ t ch unterlaſſe einen Ordnungsruf nur deshalb
weil der Redner vorausgeſchickt daß er an dem Patriotismus der
einzelnen Parteien nicht zweifle Jch möchte den Redner aber
erſuchen derartige Aeußerungen zu vermeiden VBeifall

Abg v Helldorf Jch möchte den Herren von der deutſchne Partei nur rathen dafür zu ſorgen daß bei ihren
Ausführnngen über auswärtige Politik man nicht das Wörtchen
deutſch vermiſſe ſonſt tragen ſie bald ihren Parteinamen mit

demſelben Rechte wie die Germania den ihren Gelächter
links Beifall rechts Geſtatten Sie ſich nicht gar zu ſehr den
Luxns der Oppoſition Heiterkeit damit man nicht eimmal ernſt
lich zu unterſuchen habe wo die Grundlage des dentſchen Reiches
liegt Beifall rechts

Abg Dr Windthorſt Der Vorredner hat in vorgerückter
Stunde einige Ausführungen gemacht die ich erwidern muß
Justitia est fundamentum regnorum Lebhafter Beifall links
und im Centrum Das Recht darf nicht geſchädigt werden
auch vom Reichskanzler nicht auch nicht von dem größten
Staate des Reiches Weder der Reichskanzler noch die
Bundesrathsmitglieder ſind heute rn Heiterkeit wo
her dieſe Belehrung von oben ielleicht weil neulich der
Exodus des Bundesraths weder praktiſch noch äſthetiſch ſchön
ausgeführt worden Heiterkeit Das Fernbleiben der Regie
rungsvertreter war eine natürliche Konſequenz jenes Auszugs
aber weshalb ſind die Herren nicht erſchienen als die Juter
pellation beendet war Jch habe nicht unterlaſſen zu konſtatixen
daß die Interpellation zu Ende trotzdem iſt auch zu den An
Wagen am Bundesrathstiſche niemand erſchienen Abg v Hell
dorf hat heute weder von der Jnterpellation noch von den An
trägen geſprochen aber den Namen des Kaiſers in die Debatte
gezogen Als ich dies einmal gethan rief Herr v Arnim mich
ur Ordnung ich habe heute geſehen daß man jetzt eine andere
raxis beliebt Das Zurückgreifen auf die Botſchaft iſt nur ein

Eingeſtändniß daß man keine Gründe hat Jch bin der Meinung
daß wir die Rechte aller Einzelſtaaten zu vertreten haben aber
wenn das Geſetz klar iſt ſoll man nicht daran deuteln Und
das Geſetz iſt klar und wir können alſo zu der Frage Stellungnehmen Selbſt der Reichskanzler hat gemeint Precten könnten

wir über die Sache ich folge dieſem Winke denn ich bin
ſehr gelehrig Heiterkeit Es handelt ſich um die ernſteſten
Beziehungen internationaler Art zu allen auswärtigen Staaten
Sie können alſo nicht leugnen daß es ſich um eine Reichs
angelegenheit handelt Die Kompetenzfrage iſt alſo durchausmicht zweifelhaft mein Kollege Spahn kann Jhnen nachweiſen

daß das Reich dabei intereſſirt iſt Wir müſſen uns alſo
darum kümmern denn was würde ſonſt der Reichskanzler
Bank Heiterkeit Herr v Helldorff wirft uns mangelüden

atriotismus vor beſteht der Patriotismus etwa darin den
Mumd zu halten Dann wäre es beſſer hier die Scene aus
der Zauberflöte aufzuführen in der der Prieſter ſpricht und
alles ſchweigend ſich verbeugt Große Heiterkeit Den Vor
wurf mangelnden Patriotismus erhalten wir ſtets wenn wir
den leitenden Staatsmann angreifen Sehr gut links So hoch
ich Herrn v Helldorf ſchätze ich muß doch ſagen ich bedauere
daß ich ihn auf dem Weg der offiziöſen Preſſe ſehe der Nordd
Allg Ztg die mich einen Störenfried nennt Es iſt eine ab
ſolute Unwahrheit daß ich jemals die Verhandlungen zweier
Staaten geſtört habe ich lengne daß je ein Abkommen zwiſchen
Rom und Berlin ſtattgefunden ich konnte alſo auch nicht ſtören
Machen Sie über unſere Köpfe meiner ſteht ohnedies nicht
hoch Heiterkeit Frieden zwiſchen dem friedfertigen Kanzler
und der endlich von Jhnen als friedfertig erkannten Kurie und
wir werden einen vollen Lorbeerkranz auf das Haupt des Reichs
kanzlers drücken Beifall im Centrum Herr v Helldorf hat
geſagt er würde all unſere Anträge kühl ablehnen ich weiß
nicht ob man ſich darauf verlaſſen kann es kann eine Fraktions
ſitzung oder ein Blatt kommen das Herrn v Helldorf dementirt
Geiterkeit Die Anträge der Sozialdemokraten und der Polen
kann ich nicht unterſchreiben in der Politik darf ich nicht hazardiren
und beide Anträge bedeuten ein Hazardiren Der Antrag der

olniſchen Fraktion verſtößt überdies gegen das Reſervatrecht
aierns Meine Abſicht iſt nichts weiter zu thun als eine

in ſeiner Bedeutung ſchon klarzuſtellen Was die konfeſſiouelle
Seite der Frage betrifft ſo behaupte ich daß unter den Aus
gewieſenen die große Mehrheit Katholiken ſind Wären die Polen
nicht katboliſch ſo wäre die ganze Maßregel nicht erfolgt
Denken Sie doch an die Geneſis der ganzen Sache Jm prenßi
ſchen Abgeordnetenhauſe hat Abg Spahn über das katholiſche

chulweſen in den öſtlichen Provinzen Preußens geſprochen und
mir iſt es zweifellos daß die an Maßregel infolge einer
Kommunikation des preußiſchen Kultusminiſters mit dem Miniſter
des Jnnern ſei Den Abg v Helldorf möchte ich doch daran
erinnern daß ſeine Vorfahren die deutſchen Ritter ſich geſchämt
haben wärden wehrloſe Kinder und Frauen in der Weiſe wie es
jetzt geſchehen über die Grenze zu ſchaffen Dem Abg v r
rufe v alſo nochmals zu Schöne Söhne großer Vöéter
Beifall links und im Centrum

r wird die Diskuſſion vertagtächſte Sitzung Sonnabend 11 ühr O Anträge Jazd
zewsky Liebknecht Ausfeldt Etat

Schluß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der SaaleZeitung

Herrenhaus
2 Sitzung vom 15 Januar

Präſident Herzog v Ratibor eröffnet die Sitzung um 12 Uhr
Die Mitglieder ehren das Andenken der ſeit Schluß der vorigen

Seſſion Verſtorbenen durch Erheben von ihren Plätzen
Ein Schreiben des Reichskanzlers meldet die Gründung und

nung der r Stiftung die aus den beim 70 Ge
burtstage des Fürſten Bismazk überreichten Spenden begründet
worden Daſſelbe lautet

Durchlauchtigſter Herzog Aus den Spenden welche Ew
Durchlaucht im Auftrage eines Comites aus Anlaß meines
e Geburtstages und meines Dienſtjubiläums behufs
Begründung einer Stiftung mir zur Verfügung geſtellt habe
ich in Auknüpfung an das andere mir gewährte Nationalgeſchenk
die Schönhauſer Stiftung begründet deren in der Anlage er
8 S Statüt durch die abſchriftlich ebenmäßig

eigeſchloſſene Allerhöchſte Kabinetsordre vom 8 Aug v J
die landesherrliche Genehmigung und die Rechte einer juriſtiſchen
Perſon erhalten Wie Ew geueigteſt dem Jnhalte
dieſes Staätutes entnehmen wollen ſind die Einkünfte der
Stiftung zur Unterſtützung für Beſliſſene des höheren Lehrfaches
beſtimmt Maßgebend für dieſe Beſtimmung war für mich der
Gedanke daß die Stiftung deren Mittel im ganzen Reiche
aufgebracht ſind auch in ihrer Wirkung im gleichen Umfange
ſgtrar gemacht werden müßte Aus dieſer Erwägung verbot
ſich eine Zuwendung zu Gunſten der Arbeiter weil eine ſolche
nur einzelnen i zugute hätte kommen können
Eine Verwendung zu Gunſten der Theologen fand in der Ver
ſchiedenheit der Konfeſſion ein Hinderniß Dagegen bedarf das

öhere Lehrfach auch noch deshalb einer beſonderen Unter
tützung weil es die Pflegſtätte des nationalen Gedankeus
bildet und in ſeiner idealen eng ohne welche der Lehrer
ſtand ſeinem mühevollen und ſelten einträglichen Berufe nicht
würde treu bleiben können ein ſittliches Gegengewicht zu dem
Materialismus der Zeit darſtellt Die Erhaltung und Pflege
dieſer Geſinnung bei der Jugend liegt in den Händen der
Lehrer und iſt für unſere nationale Entwicklung von hoher
Bedeutung Von beſonderer Wichtigkeit iſt es für mich die
wen e Aufſicht über die Stiftung einer Stelle auvertraut
zu wiſſen an welcher ich einen feſten Anhalt für die Pflege
nationaler Geſinnung unabhängig von dem wechſelnden Einfluß
der Parteien für die Zukunft erhoffen darf Ohne nähere Be
ſggnes würde dieſe ſtaatliche Aufſicht Behörden zu
allen welche in ihrer politiſchen Zuſammenſetzung und

Geſinnung dem Wechſel unterworfen ſind und von
Aenderungen im Syſtem der Regierung beeinflußt werden
Bei dem jeweiligen Präſidenten des Herrenhauſes darf ich
mehr als bei anderen Stellen Unabhängigkeit von wechſelnden
politiſchen Strömungen vorausſetzen Die Berechtigung Sr
Majeſtät zur Beſtellung deſſelben als Aufſichtsorgan hat in der

ehe Kabinetsördre welche das Statut beſtätigt hat
ihren beſtimmten Ausdruck gefunden Wenn ich mich der
Hoffnung hingeben darf daß Ew Durchlaucht meiner Auf
faſſung im weſentlichen beipflichten ſo bin ich ſicher daß bei
Hochdemſelben meine Bitte die durch das Statut übertragene
Aufſicht als derzeitiger erſter Präſident des Herrenhauſes über
nehmen zu wollen eine geneigte Zuſtimmung finden wird Jch
bitte zuge meinen Vorſchlag als ein Zeichen meiner ganz
beſonderen Verehrung aufzufaſſen mit welcher ich bin Euer
Durchlaucht ergebenſter Diener

gez v Bismarck
Das Haus erklärt ſich einverſtanden daß der jedesmalige
Präſident des Herrenhauſes nach den Beſtimmungen der Statuten
die Aufſicht über dieſe Stiftung übernimmt

Zum Quäſtor des Hauſes beruft der Präſident Hrn Schuh
mann

Die Entwürfe einer Kreis und Provinzialordnung für
Entſchließung zu ſtande zu bringen und ich verſpreche den Herren Weſtfalen und der Landgüter Ordnung für Schleswig

Es iſt gut, ſagte er das Armband zur Seite werfend
Wir werden nun natürlich auch unſere ganzen Stücke ander

wärts kaufen
Das bedauere ich ſehr Herr Graf, entgegnete der Juwelier

in dem gleichen Tone aber ich arbeite nicht in falſchen
Steinen

Der Graf fuhr herum Die Gluth auf ſeinem Antlitz war
einer tötlichen Bläſſe gewichen Falſche Steine hauchte er

Was denn Wo denn Wer ſpricht von falſchen Steinen
Ja wiſſen Sie denn nicht, fragte der Juwelier jetzt in

anderem Tone daß das hier falſche Steine ſind Er
dentete auf das Armband

Das rief der Graf es angreifend Das wären
Unechte Diamanten Herr Graf Zwar ſehr gelungene

Nachahmungen aber weiter auch nichts
Der Graf blickte von dem hell blitzenden Armband auf den

Juwelier Solden ich bedauere Sie, ſagte er dann
Wie kann ein Mann in Jhrer bevorzugten Stellung nicht

Schein vom Sein unterſcheiden können Ein Stück aus
meinem durch viele Jahrhunderte vererbten Familienſchatz und
falſche Steine Wenn mir ein anderer das ſagte würde ich
glauben er wolle ſich einen ſchlechten Witz mit mir erlauben

Wie Sie darüber denken Herr Graf, erwiderte der
Juwelier kalt Jch habe nach meinen Leuten denen ich die
gleiche Behauptung nicht glauben wollte die Steine geprüft
und erkannt daß ſie pariſer Fabrikat ſind Straß mit einem
Zuſatz von Thallium ein Fabrikat das wegen des verwendeten
theueren Thalliummetalls im gewöhnlichen Handel nicht vor
kommt und wegen ſeiner Waſſerreinheit ſowie der hohen
Strahlenbrechung den echten Diamanten tänſchend ähnlich ſieht
Sie ſehen es ja ſelbſt Sie haben dieſe Jmitationen auch
für Brillanten gehalten Aber übergeben Sie das Armband
noch einem anderen Juwelier Er müßte Sie dann nicht
kränken wollen ſonſt wird er ganz daſſelbe ſagen wie ich

Der Graf blickte in das eruſte Geſicht des alten Mannes
und ſchüttelte den Kopf

Nun ſagen Sie mir nnr beſter Solden, begann er ein
lenkend wie wollen Sie denn eine ſolche Fälſchung erklären

Außer mir und meiner Frau kann niemand ſage niemand
u den Juwelen gelangen nun ich denke doch mein Reichthum

iſt ſo notoriſch daß es niemand einfallen wird zu glauben
wir hätten nöthig eine ſolche Fälſchung zu begehen

Herr Graf wem ſagen Sie das entgegnete Solden
Wenn jemand in dieſer Stadt ſo habe ich wohl Beweiſe

daß Sie in der That ſo reich ſind wie die Welt behauptet
Umſomehr war ich erſtaunt als ich ſah was ich einem Dritten
nicht geglaubt hätte Natürlich ſind Sie das Opfer eines
geſchickten Juwelenfälſchers geworden

Aber wenn ich Jhuen doch ſage
Gleichviel Herr Graf und wäre das Armband in drei

eiſernen Kaſſetten verſchloſſen geweſen das ändert alles nichts
an der Thatſache daß die Steine hier gefälſcht ſind

Nun demnach könnten es ja andere auch ſein Denn wer
zu dem Armbande gelangte um es zu fälſchen der konnte doch
auch zu dem viel werthvolleren Kollier mit bohnengroßen
Brillanten gelangen und ebenſo damit verfahren

Natürlich Haben Sie das Kollier da Dann will ich
es gleich hier prüfen

Das Kollier gerade nicht aber ich habe die Schlüſſel zur
Schatzkammer Kommen Sie mit ehe meine Frau zurückkehrt
Wenn es nur dies eine Stück betrifft ſoll ſie überhaupt nichts
davon erfahren
Der Juwelier folgte dem Grafen in die Schatzkammer

einem ſogenannten Strongroom mit eiſernen Wänden Bald
lagen die Schätze des Nordeck ſchen Familienbeſitzes vor dem
Kenuer ausgebreitet welcher im wahren Sinne des Wortes
eine furchtbare Muſterung derſelben vornahm

Solden legte die großen Stücke nacheinander zur Seite
wie Nordeck meinte weil ſie echt ſeien in Wahrheit aber um
endlich die vernichtende Erklärung abzugeben daß ſämmtliche

gefälſcht reſpektive mit falſchen Steinen ver

Nordeck ſtarrte mit einem irren Ausdruck auf den Mann
der den Verluſt einer vollen Million an edlen Steinen mit
einem Gleichmuth konſtatirte als ob das was er ſagte nicht

aus Polen im Abgeordnetenhauſe dieſen Beſchluß des hege re die demnächſt eingehen werden werden einer beſondern
ommiſſion überwieſen
Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung ünbeſtimmt Schluß 122 Uhr

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 15 Jan Wochenbericht der SaaleZtg

Die Bemühungen der Spekulation zur Herbeiführung einer
ſteigenden Bewegung der Fondsbörſe ſcheiterten in der ab
gelaufenen Berichtswoche an dem Mangel an Spannkraft und an
der gegenſätzlichen Tendenz innerhalb der einzelnen Marktgebiete
Die Skala der letzteren läßt ſich in abſteigender Richtung dabin
feſtſetzen daß die Rentenabtheilung feſt tendirte der Bankenmarkt
nur ziemlich feſt und die Bahnaktien ſchwach lagen während die
Maſſe der übrigen Werthe minder oder mehr einer ausgeſprochenen
Vernachläſſigung anheimfiel Weſentliche Preisverſchiebungen
konnten indeß nicht ſtattfinden da der Geſchäftsumfang ſich gegen
die Vorwoche erheblich verringert hatte und jederzeit ohne Belang
blieb Einer größeren Kursreduktion wirkte übrigens die Flüſſig
keit des Geldſtandes entgegen die den Privatdiskonto bereits auf
2 Proz und die Rate für tägliches Geld ſogar auf 1 Proz
herabgedrückt hat Dieſe Geldabundanz welche in der erſten Woche
dieſes Jahres die ſteuerfreie Notenreſerbe der Reichsbank von
70,599,000 M auf 120,688,000 M gebracht hat führte dem An
leihemarkte naturgemäß bedeutende Summen zu welche den Preis
ſtand der inländiſchen wie der ausländiſchen Renten aufbeſſern
mnßten Bevorzugt waren die Preuß 4proz und 3 proz Kon
ſols Deutſche Reichsanleihe und die Ruſſiſchen Fonds auch die
Jtalieniſche Rente kam auf Grund von Gerüchten bezüglich einer
evorſtehenden Konverſion derſelben zu einiger Geltung Die

Bankaktien konnten ihren vorigen Standpunkt e ren be
haupten da man mit einiger Gewißheit auf eine Erhöhung der
Emiſſionsthätigkeit zu rechnen ſcheint und dieſe Vorausſetzung in
der vor wenigen Tagen ſtattgehabten Uebernahme von 72 Millionen
Kronen Schwediſcher Anleihe ſeitens der Gruppe Diskontogeſell
ſchaft Nothſchild weitere Nahrung erhielt Nur Oeſterr Kredit
aktien lagen aufänglich matt da man die Betheiligung des
Jnſtituts an der Türkiſchen Tabaksgeſellſchaft ſowie an einigen
neueren Fallimenten für verluſtbringend hielt die Aktien
ſchließen indeß nach einer mäßigen Repriſe mit 2 M Avauce
Die bei Eröffnung bes Preußiſchen Landtages gehaltene Thron
rede mit ihren Hinweiſen auf die ſtattgehabten VerkehrsVer
minderungen auf die gedrückte Lage einzelner Jnduſtrien und dieandauernde Ueberproduktion konnte auf den Bahnenmarkt einen
um ſo empfindlicheren Druck ausüben als die von der Spekulation
lange bewahrten engeren et in dem Jnhalte der
Thronrede keinen Anhalt für baldige Verwirklichung fanden und
vielfach als einſtweilen ausſichtslos betrachtet werden Die Bahn
aktien gingen deshalb faſt ausnahmslos im Preisſtande zurück
Mecklenburger verloren 1,65 Proz Saalbahn 28 Proz Nord
hauſenErfurter 12 Proz Marienburg Mlawkaer Proz und
Mainzer 0,40 Proz Die öſterreichiſchen Transportwerthe litten
wiederum unter ihren uubefriedigenden Betriebsausweiſen ſowie
unter der Befürchtung daß die erbeblichen Schneefälle in
Oeſterreich Ungarn größere Verkehrsſtockungen auf den dortigen
Linien verurſachen könnten Franzoſen gaben 4 M nach Lom
barden 3 Elbethalbahn Ah M und Böhmiſche Weſtbahn
2,65 Proz Von den übrigen ausländiſchen Bahnen waren
die ruſſiſchen beliebt und höher zeitweilig auch in regerem Handel
Es konnten Warſchau Wiener 70 M und Ruſſiſche Südweſtbahn

20 Proz anziehen W Jtalieniſche MittelmeerbahnAktien
waren gefragt vornehmlich für ſchweizer Rechnung und zwar auf
Grund der Meldung daß das noch beſtehende Konſortium zur
Begebung jener Aktien demnächſt zur Auflöſung ſchreiten könne
Die Aktien der Baugeſellſchaften der Brauereien und der Kohlen
werke haben letztere auf Grund des anhaltenden Froſtwetters
durchſchnittlich kleine Auſbeſſerungen erfahren während die Aktien
der Eiſenwerke kleine Rückſchritte gemacht haben die vorzugsweiſe
auf die bereits erwähnten Auslaſſungen der preußiſchen Thronrede
zurückzuführen ſind ſo mußten Laurahütte 0,80 Proz DortruunderUnion Proz und Bochumer Gußſtahlwerk 2 Pro nachgeben

An unſerer Getreidebörſe machte ſich das Fe len aller
Unternehmungsluſt in ſchärſſter Weiſe geltend ſowohl hinſichtlich
der Tendenz als bezüglich des Geſchäftsumſatzes Es blieben die
flauen Meldungen aus NewYork ebenſo wirkungslos wie das
andauernde Froſtwetter welches in Hinblick auf den Mangel
einer Schutz gewährenden Schneedecke den Feldern ſchädlich zu
werden geeignet iſt ohne Beachtung blieb Die Getreide
zuführungen von außerhalb waren recht ſpärlich ſodaß die Mühlen
wiederholt zur Deckung ihres Bedarfes auf das hieſige Roggen
lager zurückgreifen mußten Für Terminwaare tat dagegen Süd
rußland mit recht billigen Offerten die zu mehrfachen Abſchlüſſen
geführt haben an den Markt Hafer war in geringen Sorten
angeboten und niedriger feine Qualitäten ſtellten ſich knapper auf
Termine verlor der Artikel während e I und
Weizen 1 M nachgab Roggenmehl fand guten Abſatz nach Süd
deutſchland auch für Kleie machte ſich verſtärkte Nachfrage
ſten während a anhaltend vernachläſſigt wurde und

chwach tendirte ldie ſich ausſchließlich auf den direkten Konſum bezog 0,50 M im
Preiſe erhöhen können Rüböl ſetzte bei geringe Umſatze die
rückläufige Bewegung fort und ſchließt heute per loco wie auf
Termine 1,2 M unter vorwöchentlichem Stande Das fortdauernde
Angebot von billiger indiſcher Saat läßt eine n Stimmung
nicht aufkommen Der Handel in Spiritus ſtand unter dem
Einfluſſe des veröffentlichten Geſetzentwurfes über das projektirte
Branntweinmonopol Da die Einführung deſſelben erſt zum
1 Auguſt 1888 ſtattfinden ſoll und die Spekulation auf einen ſo
fern liegenden Zeitpunkt keine Engagements eingehen kann mußte
der Artikel beträchtlich zurückgehen obgleich die ziemlich be
deutenden Zufuhren ſeitens der Reporteure glatte Aufnahme fanden
Der Artikel ſchließt loco wie auf ſpätere Sichten 1,4 1,5 M

r Terminwaare wurde für ſchleſiſche Rechnung vielfach
abgegeben
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de 10975 Halleſche Straßen 110,50AltenburgZe 9 uBe d eng ehe 20600 b7u Daſein tb 15 g 119,00 P ür Gasgeſ t Lpz 138,25 b
952 Buſchtichrab Dit A 122,00bz G 8 o Stamm 147,00s do S 7500 b 27 KetteElbſ Ge Akt 106,70

t hebeno e 9 ur T5 JrauzJ i do St prior 192 90
Eiſenb St P I

g AllenburgZet 184 Ausl Eiſ Obl9 b hin Lu 5 Auſſig Teplt 10400
2s uBank u Cred Akt J do do Gold 98,10 G

e e7 Weipoiger vant g e Woh e Dur Wodenbach 8270eſelſch o do E 1871 82 00Sächſ Ban s o 11874 100,004 Welmar Bauk neue 71,00 GrazKöflacher 7740
6 Zwicdauer 99,00 do Em v 1871 u 72 79,15

Jud Akt Pr und ö KaſchauOderber gStammu Prior 4 PragDux Gold 95,80

e uneceer 2 9breit Raum 116,008 t

etroleum hat ſich bei mäßiger Nachfrage
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Waare und Produktenberichte,
Zucer

Magdeburger Börfe 15 Jan miltags Kohszncker Die amSchluß d vorigen Berichtes angedeüteie lnſtloſe Stimmung artete im
Lanfe der Woche namentlich in Bezug auf Exportzucker in eine vollſtändige
Flaue aus Von Tag zu Tag lauten die Nachrichten der ausländiſchen Märkte
üngünſtiger und zwangen unſere Exportenre ihre Limiten S ſo daß
trohdem die weltaus größere Zahl der Prodncenten ihre Ofſe
Zeharg von ca 50 60 Pf nicht abgeivendet werden konnte Von dieſer Sach
lage wurde auch das Geſchäft mit unſeren heimiſchen Raffinerien r be
einflußt und wenn für dieſe Qualitäten verhältnißmäßig auch beſſere Kaufluſt
beſtand ſo war die Meinnug für den Artikel doch ſo abgeſchwächt daß auch hier m
die Werthe ſucceſſive ca 50 60 Pf nachgaben obgleich Eigner im Allgemeinen
S zurückhaltend waren Umſatz 110,000 Ctr Raffinirte Zucker kattenWer letzten ſehr bewegten ſchäftswoche während dieſer Berichtsveriode

einen recht ruhigen Markt und zeigten ſich Känſe in Folge der ſinkenden
clernotizen zu neuen Unternehmungen wenig deneigt Unter dieſen Um

konnten ſich die vorwöchentlichen Preiſe uſcht in allen Poſitionen beden und dürfen die heute ver rer Notirungen 7 al
geeignet 42 43 Böé excl Tonne 3,80 bis 4,30 geringere Z nurnominell bezeichnet de aſſe beſſere Quali
zu Brennereizwecken paſſend 42 43 Be excl Tonne 3,00 his 3,20 M

Ab Stallonen
Lranulatedzuae incl per 50 kgDer 98 doKryhellzucke t o S

O 5 24802480do dot 94n q dukt 66 Pelkein 2420
a r n edo 750 Rendem 20,50 21,00 do

Bei Poſten aus erſter Hand

r l 30,75 M per 50 kRaſſpade S z Saß 80,25 300 p do
Melis u 7 30,00 do
J mittel u doordi inär dowlihnaeh inkl Kiſte 28

Wda vabe will aß 31,00 doen n n 28 w doem Reu I I 28,25
gari 7 265,00 27,00 do

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Braunſchwetg 15 Jan Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker

Die vorwöchige günſtige Tendenz des Marktes erfuhr im Laufe dieſer Berichts
woche einen empfindlichen Umſchlag An den auswärtigen Plätzen hatte der
Markt gleich zu Wochenanufang eine weſentlich ſchwächere Haltung angenommen
die ſich alsbald auch hier in erſter Reihe den Exportkäufern ſchließlich auch den
Raffinadeuren mittheilte ſodaß die Kaufluſt beſtändig nachließ und das Geſchäft
an einigen Tagen ga u ins Stocken gerieth Die Preisbaſis erlitt ter dieſennſanden eine u ich rapide Verſchlechterung und läßt ſich der Rückgang

gegen rig Notiz auf rund 50 Pf per Ctr und zwar für alle Qualitäten
erſter wie Nachprodukte beziffern Der Umfang des Geſchäftsverkehrs ließ ſehr
u wünſchen übrig da den tehenden Verhältniſſen gegenüber die Produzenten

h eine abwartende Stellung beobachteten und in nicht vielen Fällen auf

die vorliegenden Mut erwber eingiugen Die Geſammtumſätze beſchränken ſich
auf 30,000 Ctr Raffinirter Zucker Das Geſchäft verkehrte während
dieſer Woche in ſehr ruhiger le da die mattere Haltung des Rohzucker
marktes auch für Brote und gemahlene Zucker einen Stillſtand der Kaufluſt
mit ſich brachte Die Preiſe der Vorwoche haben ſich indeſſen feſt behauptet
Es notiren heute

Raffinirter Zucker P ucker e un naRaffinade M 31,25 excl F e Dr Schulz hierMelis I 31,00 ghſ Zucker M 27,50 inclMelis II 30,50 g Sie 96 24 s igem Raffinade 32 0 o j S
Wünſchen t n z Nagi oürfelraffin I 383 a K rII 32,50 75 R 21 00 20 5 zRübenmelaſſe 437 Bé 81 s Brix effettiv und ſpätere Lieferung l Tonne
ur Entzuckerung 430 38,80 Mark und für Brennereien 3 ,00 MarkDie Preiſe verſtehen ſich pr 50 Kg

Parts 15 Jan Telegr Rohzucker 883 träge loco 37,50 à 37,/5 Weißer
uder beha ptet Sr 3 pr S vor Jan 44,30 pr Febr 44,60 pr März
tuni 45,25 pr Mai Aug 46London 15 Jan n Havannazucker Nr 13 16 nom Rübden

Rohzucker 142 Centrifugal Cuba 16 Flau
ReweYort 14 Jan Telegr Fatr refining Muscovades 5,35

KaffeeHamburg 15 Jan Telegr Kaffee ſtill Umſatz 2000 Sack
New York 14 Jan Telegr Fair Rio 8,10

Spiritus
Berlin 15 Jan Amtl Feſtit Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz feſter Gek L Kündigungspr M Durchſiiitsvt T loco mit Faß er dieſen Mon 262
Rumäni Stcats te

Berliner VBörfe 15 Januar 3 h
o amort doPreuß u Deutſche Fouds leuten v u du 8 7

Dentſche Reichs Anleihe uſſ konſ Ani 4 104,60 bzG do 77 Pfd St 220 M

Schuld ne z o
geh eihe 1855 z 157,25 b do Hriente Amlertze II

Berl SiadtObligation 102,80 d J do IIIProvinzial Pfandbrieſe do g n W
2 102,00 b JLandſchafiliche Central e 4 1 z Rente 1883oſenſche neue e 4 1öl s6 bzG i Polniſche Sch atzSächſiſche Seniee ehe 1875

RentenBrieſe vypolh Blandor83 Ungar Gömörer Pfandhr

ren J 02,10 bz do Gold Renter nieElbe 108 do Gold Juveſt e Anleihe
ier Rente122 10 ba ſebahn da133206 d u ansl Eiſenbahn St

4

4

4

4

3

z e ws 4
4

5m u St Prior Aktien
3
3

v d n tenayer PrämienAnle
Braunſchw 20 Thlr Looſe
Bremer Anlei
KölnMird a Sch
S Staatsrente

uMaſtricht12697,80 o Aſee Looſe 23 e uger 40 Thir Looſe 3 miſche Weſtbahni Etaals inleihe 4 103,50 G Buſchtèhrader Lit B
Rente 8 668,20536 DorlinnndGron eEuſchedeJa und ausländiſche e Se

izier r vHhvothelenPfandbriefe eAnhaltDeſſauer Pfandbrieſe 5 101,40 B dann Wiitteuneer E B

Deutſche Hyp Bank Berlin 4 109,206 onprinz Rudolſbahne W n 4 100,00 e bachdo

t

3 III T à 110 a en Mecklenb Friedr FranzJ rzo 110 abg 3 92 58 Niederſchle es garabg 8i/ 86,75 da Meere i
Bank s ob Akt abgeſta e S z 838 oelepelhige Sieg bahn

e l iidb 1588 oſbchhht ge Senn
4 100,50 bzGitündb a NaghSedendurgvent n untüi Wo rgr es e r Gio

z 100 rc 4 100,20 Südweſtbahn
do 4101 RybinskBologo 5100,30 do EmVir IX 4 100,50 63G Saalbahn e e

div Ser rz 1C0 4100 00 baSüdd Boden Kredit 261 h See
Kuſſ Bodenkredit Pfandbr 94,40 zer Centralbodenkred Adel 90,20 e Werkbahn en
Ausl Staats u Connu Wo m

bis bez ver Apra Febr 38 bisApril bis bez per39,5 bis 360,7 bis

per JuliAug 41 5bis g ne 7 despere Febr März bis eMal 39,2 39,4 bis bis be

e z vis 4

Br ver MaiJuni 1630 M eFata ſie eie e ws h a zündigt Ctr Kündkgungspreis M Loco diBei N Br her gentdeht derihrucdtat

en qm
bis

bis r e beöä

loco ohne Faß S
S eng per 100 Lit à s Proz 10,000 Le

bis dez ab Speicher bez per Jan 7
T a z r Jan Kartoſfelwirityg für 10,000 LiterProe Die Aelteſten der Kaufmanne ne PariaAb Speicher unter ſreier Vorhaltung2 Nuben irrt geſchäftslos

n Per 10,000 Lit Proz ohne Haß loco 38,20 M Gd

Pr 100 Lit 100 Proz
Juni 7 e die ult

rien zurückzog ein

hege öebinde fehlt

Leipzig de
Unverändert

Breslau36,20 pr April Mai 38,00 pr Mai
Stettin 16 JanniJuli pr

15 Jan Telegr

0,40Liege z Leer ehne Faß 86,00 pr Jan 36 20 pr
gehe i e 88,00 pr Juni 39,00 pr Jnli 39,60 Getündigt

Hamburg 15 Jan Telegr Still pr Jen 28 Br pr Janbr 28 re pr et 28 r pr 20 Bran Telegr Behaupiet pr Jan 48,75 pr Febr 49,00
pr Mal Auguſt 50,00

Petroleum
Amtl Feſlſt San Standard white per

Term ſtill Gek Ctr Kündigungsrer per dieſen Mon bis
März per März AprilApril Mat per MaiJuni per Juni Juli

r Juli Aug Mt t t e 15 Jan Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1
t r er 15 Jan Telegr Schlußdericht Standard whlte loco

Ah loco 7,30 Br 7,25
dert Kaffinirt Cype weit

177 r M

pr März April 49

Berlin 15
e kg m Fab in Se en von 100 Ctr T

M LocoI Jan Febr

7,15 Br Ruhigeru d 15 Jan
Gd pr Jan 7,201 utwerpen 15 Jan
loco 19 S Br pr Teile dal Khiries Petrolenm 700 Abel Teſt

hiladelphta 7 Gd e vleß Petroleum

W Standard

d 72 öd io in
York 6 do Plpe line Certiſicates D 88

Hülſenfrüchte
Berlin 14 Jan Marktpr nach Ermittl d kgelbe zum Kochen 20 32 Spetiſebohnen we

30 54 M
Berlin 16 Jan AmtlTermine Gelünd 1000 Ctr

nach Qualität abgel Fundigrig e
DurchſchnittsprM per MaiJun
M wertäiiſaer M bez0 Futterwaare 132 140 m nach QualitätWie 15 Jan Telegr Mais pr
JunitJuli J 6,00 Br pr JuliAug

Telegr Mais pr
u Telegr Mais ruhiger

Jan Telegr Mais feſt
Telegr Nais New 50 C pro Buſſhel

l Pol Prä Erbſen

eſtſt Mats per 1000 kg Loco bat
e eng 114,5 M Loco 115,0 126 Mper dieſen Monat nom

per April Matiper niJuli M Türkiſcherröſen 190 Kg Kochwaare

MatJuni S,90 5,95 Br pr
rPeſt 15 J aiJuni s Gd 6,53 BrLondon I

Liverpool
New York

Berlin 15 Jan Wetzenmehl Nr 00 21,50 20,00 Nr 0 20,0019,00 Roggeumehl Nr 0 19,650 18,50 Nr o und 1 18,00 16 75
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Nottz bez

Berlin 15 Jan Anmttl Feſtſt Roggenmehl Nr Ou 1 pr 100 kg
unverſteuert incl Sack Matt 1000
17,95 Durchſchnittspr pr dieſen Mou vie ,95 bis bez verV Febr 17,95 bis bez

per April Mal 18,10 bis 18,05 bez
bis 18,25 Se per Jan kcug

Telegr Mehl flau u
Telegr Mehl trägeehl 12 crgues feſt pr Jan 47,90

40 im Foß 100 Pfd

Kündigungspreis

Febr März W per März April
T un bezuni Juli 16

LiverpoolLondon 18 gen
15 JanS 47,60 pr März April 48

de w 9 ork 34 Jau Telegr Mehl 8

Stärke Kartoſfelmehr
Berlin 15 Jan Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 k g

inci Sack Termine ruhig Gek Ctr Kündigungspreisper dieſen Monat 15,70 Gd abgelaufene Anmeldungen vom i W
verkauſt Durchſchnittspreis M per Jan Febr 15,70 M

dai 16 10 M
aieJum i6,30 r per Junt Julie Kartoffelſtärke per 100

Geinvigt Ctr Kündigungspr
15,70 abgelaufene Anmeldungen vom L d

an Febr 15,70

e incl Sack Termine ugi
per dieſen MonLoco Mverkauft Durchſchnittspr

Br per Febr März

Abfahrt der Eiſenbahnzüge von Halle

oco Leipzig 257 Va 8 20 Ve f 30 V hu eeteehe na

b t 10 47Ma debyr r e fährt bisi S b i o de z brt Hzs Köthens8 3 a r 1030 N b 12 5 N a fährt bis Köthen

e e h gehen a je 43 V dNa rt bis Ei ergNordhauſen 4 1057 N 8 s ahrt bis
Sorau Guben 57 Va 33 Na 25 Nbis Finſterwalde s lhrt
Thüringen 40 V 445 V d 10 15V a 11 38 V b

5 N 8 Na 40 Na fährt bis Erfurt11 3 N b

Berlin 435 V b 25 V a 11Ve 2 Na39N b 6 Na f 115 N a
Halberſtadt 7Vd 11 35Va 35Na 6N d 25 Na

Ankunft der Eifenbahnzüge in Halle
Leipzig 8 582 V 9 Va 8 842 V 943 V ar 7 V 11 28Vb 12 Na 251Na 84 27 NS v Ka 8 37 N 8223 Na 88 153 N

t 1026 N b s 1453 N a
Magdeburg 45 Va 21 V v 5Kothem 102Ba 26 Na 3 b

91 Na 1041 N b eNordhauſen Kaſſel 655 V a Fern e on No auſ a
14 Vd 10 3 V d 10 net 13 N 58

Na 1035 N 4
Sor an en 4 V a kommt von Finſterwalde 6 Na

z28 kommt vono Na

9 a
Thüringen 28 V 6 V a kommt von z Eriurth

19 38 Ve 9 Na 15 Na 75 833 N b 11NA 10 56 N a
Berlin 421 153 20 V kommt von Bitterfeld 10 3

V a 11 31 V b 50 N Fommt von Bitterfeldr a t 10 53 N b
Halberſtadt 7 V 10 3 Va 16 Na 455 Na

50 Na
Güterzüge mit e r dent nach Magdeburg 38 V g

Thüringen 59 V a Nordhauſen 12 4 V von Leipzig

58 n 65 18 re n t gSchnellzug III Klaſſe nellzug I III Klaſſes Lokalzüge II IV Klaſſe hue G dekeſörderint

Die lateiniſchen Buchſtaben geben die Benutzung der Züge zur
Beförderung von Poſtſendungen an und zwar

a Alle Arten von Ppvſtſendungen
b Briefſendungen und a Päckereien
e Briefſendungen für Schkeuditz
d Briefſendungen in beſchränktem Umfange
e et rn und Päckereien in beſchränktem Umfange
t Brief und Werthſendungen dringende Päckereien
g Gewöhnliche und dringende Päckereien

Zu Brieg gehören Gewöhnliche und eingeſchriebene
Briefe Poſtkarten Druckſachen Waarenproben Poſtanh Poſtauftragsbriefe Poſtnachnahme Briefe Bücher

d ndungen Zeitungen und außergewöhnliche Zeitungs
eilagen
Schluftzeit für Annahme von Poſtſendungen

Poſtamt 2
a kar e Briefſendungen 5 Minuten vor Abgang

es beb für Geld und Werthſendungen 1 Stunde desgk
e für Einſchreibſendungen bei gkrichzeitiger eng von

De
Br ber därz April W per üei die s 10 S

iBVankAktien
Aachener Diskonto

Berliner en
neandelsVerkehr

weiger Bank
KreditBremer Bank

Breslauer Diskonto Friedlhl
Chemnitzer BankVerein
Koburger Kreditger Srigethant

en

Deſſauer Landesbank

Deutſche San haſt
3 noſſendo B Berlln

ehe h nan

i n

1 bis 3 Stück e Stunde desgl bei gei chzeitiger Einlieferung von mehr als 3 Stück 1 Stun e desgl

Efſekten Maklerbank

Getreide Maklerbant

nnöverſche Bank
önigsberger Vereinsbank

wenn chaſtliche Bauk

Distonio
Lübecker Bank
Magdeburger BankVerein

do Pri ba
Nation baut Deutſch and
Norddtſch Grund Kred tbank
Oeſterreichiſche Kredit Ar

Prenß i KreditAnſtalt
lbodenkredi

yp Aktienbank
mwmobilienbankReichsbankAntheile

ein w HantS e S Wexcin
Alter BankVerein

S ddeutſcher Bodenkredit

neund Obligationen

t III A 3 g 3

do rdbahnBei hen
Salleniſche Rente 7485 Berlin Dresdenſterveich T MarienburgMlaiwtado ilber Reute 4 67,60 b Vordhauſen Erfurt

z n 4090,10 bz e er Suvbahn
a 7 7 reußiſchedo 1860er Looſe 5 118,76 bzG 9

do 1864er Looſe 286,60 b
Weinaer Wer

Berlin Dresden gar
BerlinGörlitz konv

u W a tonv

Sres m w w 102 40 d Veriner See Brnnere 116,75 bzG
n u 162 50 G do Maſch F Schwartzk 4 287,25 GT 102 70 G do Große Pferdebahn 4 236,75 64 102 50 b do Allgem Omnibus 4 177,90lleSoran v St g 4 121,25 bzGagdeb Halberſt de 1865 4102,30 G 4 85,90 bzG1873 4 102,30 G r Wir 4 112,25 bzGLeipzig z 4 103,00 bz S S inen ,00 B

do 4102,70 656 i che Maſch e 4 124,59 Gdo Witrenberge 3 090,00 G o Stickn 4MainzLudw gar konv 4 Chemnitzer Werkz en 4 63,00 B
r 5 101,80 bz a Maſchinen Schaede 4 159,00bzG

a s 4 d 7 onifacius e e I 7 4 ,00 Br 4 101,50 G gar Gußſtahl 4 126,00 GOberſchlef gar gilt E g Kölner Bergwert 108 10 z
do 4 har Lit U 4 102,40 65G Donnersmarchhütte 4do Em v 73 4 102,50bzB Dortm Union St Pr di A s

1081 6 ſehen hen We Ge e 7 5 r n w e 7 2Rechie Oder mer 4 102,30 bz arpener Ber t 4 75,00 G
4 102,40 G ibernig Shamrock 4 96,90 bzGüringer I Lerle 4 örder Bergwert 22,60 G

1v Serle 4 önigs u Laurahütte 4 87,00 bVI Serle a Lauchhammer konv 4 74,75 b5Gbahn gar Fragee de a dw a e zW S e ür Brauntkohlen Wv Brauitoh i 4 101,50e Prag fr 106 90 e r Stchuer 191,50
a dwigsbähn 80,75 B Cement 126,00 deT derbers n h s iſche Sinthiſtte n

do t Pr oKronprinz Rudolf 84 4 72,25 örbiLemberg Czernow w 5 hege eHeſterr e 7 3 5 d 4 198,00agdebu 3 137,75 bnene e PapierFabrit eOeſterr e ehn 10 Grerpinck eiten S
olb Pr 106,60 G Leopoldshaller Verein 102,50 bzGil e Prieſen r 73 10 bz Voigt S Winde Gummi 1 38

ü ö Bahn z 89 r S Schlüter Gummi 127,59 b
üngen d No hin 330 g ortmunder Union Obl 107,00 d G

d Gold 88 B Wedſnw 108,50 G San d nie an Sbro wo v i W London s e z 20,39 dz
We ne z 3 ien öſterr W 100 z o
e hSmolensl 101,10 da Bauk DiskontoRjaſchkMorezansk 100,20 b Saten w mbard 5u low 101 G h aolai Obligation h un r

Jvanowo i 101 25e 5558 Gold Silber und Banknoten
Warſchau Wien IV 1 40 Souvereignes 20,33 63do J Engliſche Banknoten Wit8garskoeSelo 74 90 d

on e in tr ſche Banknoten Banknoten 4Unionhrauerei e 200,80 b
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Brüderstrasse 1820

zu unterſtellen

Vergleich der Stoffe ſelbſt hervorgeht

60 cm breiten Oroisé hrilIIant f
100/105 cm breiten Serge i Iaine früher der Meter 1 4

105/110 cm breiten Rayé Iaine früher der Mtr 2 80105/110 cm breiten Rtamine iaine früher der Mtr 3

J 5

V e WJ F e

Durch 9 monatliche Zahlungen von UUTk 6 Mark wird man
Eigenthümer des

billigſten Tooſes der Welt
nämlich des

türkischen Pr 400 Eivenbahn Staats Looes

6 rlichnächſte Ziehung 1 133 S er von
4,000 Franuken

Jährlich finden regelmäßig alle zwei Monate im Ganzen jährlich alſ
ſechs Ziehungen ſtatt wovon 3 mit dem Haupttreffer von 348,000 Franken un
3 mit dem Hauptreffer von 174000 Franken Nebentreffer ſind 34,800

3480 1740 1160 Franken kleinſter Treffer den17,400 14,500 11,600 5800
im e d jedes Loos gewinnen mußt 232 F

omit t
nnan ekſrt und ſicher

egen
und nehme ſie auf Verlangen bis Ende Februar 1886 à 40 wieder zurück

ranken

Käufer nach Einſendung der erſten Rate S
allen Ziehungen berechtigt und womit er
174,0090 Franken gewinnen kannHomberger s VörſenComtoir Frankfurt a M

e Börfſenſpeerunkationen werden ſelbſt mit geringem Depot promp
ausgeführt Proſpect gratis

Beim Kaufe auf 9 monatliche en en von je 6 erhält der

Auf Neuglücker Verein bei Rietleben iſt gut ge
CGISESO Mtrocknete S ül I vorräthig

r neSeeSe

Von Montag den d No
M unſer erſter d esjähriger Transport

I Belzgiſcher Arbeitspferde
bei eonlanter und reellſter
M bei uns zum Verkauf eS Grossmann Sohn

S Halle aS Töpferplan 4

Vom 22 d Mts an ſteht
große Auswahl
Belgiſcher Däniſcher und ſtärkſter

Hannovperſcher Arbeitspferde
Wir empfehlen ſolche geehrten Käufern

bei ſolideſter Bedienung

i Zickel Sohn Aus der neu eröffneten Sand in der
r Nä Dienstagtreffen gro ch magere Thüringer

Landſchweine engl Race zum Verkauf ein
im Gaſthof zum gold c ug in Hall

bei dieſem Looſe ein Gewinn von ca 140 Mark pro Loos

Baar gebe ich dieſe Looſe pro Stück à Mark 45 netto ab

ußſchein welcher ihn ſofort zu
omit ſchon am 1 Februar 1886

n ſteht

edienung

Woss
Wegen Veränderung meiner Lokalitäten bin ich durch dieſe Geſchäftsänderung gezwungen die Reſtbeſtände meiner noch reichhaltigen Läger in

Kleiderstotren Seidemwaaren und Damenmänteln einem

We s Ha l W en mSämmtliche Läger bieten noch gerade in hervorragenden Neuheiten letzter Saiſon eine reichhaltige Auswahl und ſind die Preiſe um
J effectiv zu räumen faſt um die Hälfte des früheren Werthes herabgeſetzt wie dies nicht nur aus untenſtehendem Preiscourant ſondern auch bei näherem

er der Meter 1 jetzt 70 3
Serge iaine früher der Meter 2 jeht 1 v 80

5/110 cm breiten Serge er der je181 breiten Orepe a voraure früher der Mtr 2 e 50 4
ij

0 jetzt 2 A 25105/110 cm breiten Alexandria früher der Mtr 2 803 jetzt 1 50
Jch mache noch ganz beſonders auf eine Partie schwarzer Cachemires hochelegante Qualität aufmerkſam die Waare welche die abnorme Breite

von 130 etm hat iſt dieſer unregulären Breite halber von 5 Mark 50 Pfg auf 3 Mark 30 Pfg reducitt

105/110 cm breiten Cheviot Iaine früher der Mtr Z 505 jetzt 2
105/110 cm breiten Tricoté Iaine früher der Meter 3 755 jetzt 2 503
105/110 em breiten Suaktm der Meter 4 jetzt 2 50
105/110 em breiten Pamale früher der Meter 3 759 jetzt 2 50
105/110 em breiten Cheviot noppeé früher der Meter 4 204 A A 50
105/110 cm breiten Lisburu früher der Meter 5 50 jetzt 3 05

er W S Sa r r de c e T e n z J

o

d

t

Ftühle

S i che und Bänke kauft man bil
der Stuhlfabrit von Beruem el
Co Leipzig MuſterlSchönberg Salle Auguſtaſtr 13

Genehmigt durch Allerhöchsten Erlass Sr Majestät des Kafsers und
unter hohem Protektorate

Sr K K Hoheit des Kronprinzen des Deutschen Reiches und von Preussen

I Marienburger Geld
Lotterie

Gewinne ausschliesslich baar

1 Gew à 90000 90000
1 Gew à 30000 30000 Mark
1 215000 1500902 à 6000 120005 à 3000 1500012 à 1500 1800050 à 600 3000010909 à 300 300002090 à 150 3006001000 à 60 6900010900 30 300001000 à I5 159003372 Gewinne zusamtgen 75009 Naert
sofort zahlbar ohne jeden AbaugS e d m werden allerorts errichtet und wollen sich BewerbererKkaufsstellen vbaläigst melden

Loose à 3 Mk auch gegen Coupons oder Postmarken empfiehlt und versendet

v Alleinige 5Oel eim t General Agenturxr
Berlin Vnter den Linden 3 eFör frankirte Loossendung und Liste sind 30 Pf für Einschreiben 50 Pf beizufügen

e

wAn ssehliesstieh baare Geldgewinn e n ce
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Oktto s neuer Motor
S über 17,000 Stück im Betrieb
S PErmässigte Preise
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A 7350 1500 1550 5200 5550 5500 4500 5200

Motoren stehender Constraction von 2 Pferdekraft noch billiger

Alexander Waokor in helpzie
Generalver treter äer Gasmotoren F

emorandums Bog f Poſt 5
Auittung m Firma6

oſtkarten 5 Aviskarten 5
ei mehreren Tauſen iger
eſte Ausführung uſter franco
L Keseberg Hofgeismar
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festar
holzgenagelter fester
Abnahmso viel e Uetfert G Erigelhardt Zeitz

vent

t z h 3 S v
CFür technisehe ZweckeDarren für jedes Material als Knochenmehl Knoehengries Leder

abfülle Horn etc Trockenstuben für Leimfabriken Färbereion etc
Vorzüge Billige Anlagekosten grosser Heizeffect guter Luftwechsel

geringer Koblenverhrauch fast rauchlose Verbrennung

Be A Tonff s6hme PFrfürt
Specialgesehäſt für RKeizunugsanlagen

holugenna gelten
Cordachuhe Tuechschuhe m

dle M 11 Bei grvaazerep

J öchrik und Lager
von

Förder Lehm wd e SSan Tokomotſvſabrik Hagans Erfur
A Homberg verbunden mit Maſchinenfabrik Eiſengiefßerei und Keſſelſchmiede

Gold u Silbertr ſowie ganzee ne eKleidun
en Betten Wäſche Möbel Eine gebildete Dame ertheilt nach I t aktiſ w Priedrich eileke fahrung anten Unterricht im re

ern fürs

Zeitz übernimmt Lokomotiven jeder Conſtruction und Spurweite TramwayLo
komotiven ſowie Zahnrad Lokomotiven eigenen Syſtems Ausrüſtungen

Das meiſte Bahnſtrecken und Anſchlußbahnen Liefert ſtationgaire Dampfimnaſchinen

i zur hen udetenrte See al en tiegelei en ſow a ie tär öcke Mili allen Größen und Syſtemnen e w
tair Efferten Schneiderſtunde für gebildete Damen

laſeſachen von

welt beabſichtigt dieſelbe ihren Schülerinnen namentli18 Geiſtſtrafze 18 Haus ründlich zu lehren Der Unterricht findet an zwei ormitt
che ſtatt und zwar Montag und Donnerstag von 12ne er r Das Honorar re für den erſten Monat 10 Mk während fürſand abgefah owie Putz u er jeden anderen Monat 5 Mk zu zahlen ſind Der Beſuch des Sdeſtr

An und Abfuhr ſehr bequem ehe aſt v e g a Bann gehnmeldung von fe nungen DamA Netze Jimmerm Brkder ſtrafe tagen gen Damen nimmt Kuas
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